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      GRUNDSCHULE I STADTALLENDORF 
 Bärenbachschule & Nordschule 

        Schule des Landkreises Marburg-Biedenkopf mit Betreuungsangeboten an beiden Standorten 

          Niederrheinische Str. 15      Tel. 06428/7215   ~   Fax 06428/440432 
 35260 Stadtallendorf                     eMail: info@grundschule-eins.de 

 

Stadtallendorf, den 22.04.2020 

Wiederaufnahme des Unterrichts ab Montag, 27. April für die 4. Klassen 

 

Liebe Eltern der 4. Klassen, 

seit über vier Wochen ist in den deutschen Schulen nichts mehr so wie es mal war. 
Schulschließung, Notbetreuung, auch in den Ferien, Hausunterricht und 
Abstandsregelungen haben den gewohnten Alltag, nicht nur in den Schulen, sehr verändert 
und prägen derzeit unser Leben, vielleicht auf Dauer. 
 
Ein Stück „Normalität“ soll mit der Rückkehr der 4. Klassen ab Montag, dem 27. April 2020 
zum Unterricht in die Schule beginnen. Dafür haben wir uns gut vorbereitet und nötige 
Vereinbarungen getroffen, die einen Wiederbeginn trotz anhaltender Pandemie möglich 
machen sollen. Dazu zählen folgende Maßnahmen für unsere Viertklässler: 
 

1. Jede der drei 4. Klassen wurde in zwei Lerngruppen geteilt. 
 

2. Jede der dann sechs Lerngruppen wird in einem eigenen Klassenraum unterrichtet, 
mit Arbeitsplätzen auf Abstand von ca. 2m. 

 
3. Jede Lerngruppe hat an jedem Tag 4 Unterrichtsstunden (8.00-11.30Uhr) 

 
4. Jede Lerngruppe hat nur bei 2 Lehrkräften als Bezugspersonen Unterricht: 

  
Für die beiden Lerngruppen aus der 4b sind das Frau A. Dönges und Frau Kuhl 
Für die beiden Lerngruppen aus der 4c sind das Frau Ahlgrimm und Frau Lins 
Für die beiden Lerngruppen aus der 4d sind das Frau Mahlert und Frau Wiemer 
(zusätzlich Frau Lopez)  

 
5. Wir beschränken uns unterrichtlich auf die Fächer Deutsch, Mathematik, 

Sachunterricht, Kunst (evtl. Frühenglisch), keine anderen Fächer. 
 

6. An jedem Tag werden Kinder aus dem Nordschulbereich um 7:45 Uhr mit dem Bus 
von der Nordschule zum Unterricht an der Bärenbachschule gefahren. Während der 
Wartezeit auf den Bus müssen die Kinder Abstand einhalten (Bodenmarkierungen!). 
Eine Aufsicht dort kann seitens der Schule nicht jederzeit gewährleistet sein. 
Es ist grundsätzlich auch möglich, Hin- und Rückweg zu laufen. Der Schulweg 
ist versichert.  
 
Nach dem Unterrichtsende um 11:30 Uhr erfolgt der Rücktransport zur Nordschule 
mit dem Bus. Die Betreuungsangebote des Schulträgers sind für angemeldete Kinder 
offen. Auch hier können Kinder heimlaufen (evtl. in Zweiergruppen). 
 

Während der Unterrichtsvormittage sind weitere Kinder der Klassen 1-3 im Gebäude zur 
Notbetreuung anwesend. Für alle gelten die folgenden allgemeinen Regeln: 
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7. Alle Lerngruppen haben zu möglichst unterschiedlichen Zeiten Spielpause und 
achten auf unterschiedliche Spielbereiche auf dem Schulgelände. 

 
8. Toilettengänge sind nur einzeln möglich. Toilettenkabinen werden teilweise gesperrt. 

 
9. Auf häufiges Händewaschen mit Seife im Klassenraum und auf den Toiletten wird 

hingewiesen. 
 

10. Alle Anwesenden achten stets auf den gebotenen Sicherheitsabstand. Eltern betreten 
nicht das Schulgebäude und nicht die Klassenräume, es sei denn für individuelle 
Mitteilungen nur das Büro der Schule. 

 
Alle Kinder und Lehrkräfte tragen während des Vormittags eigene, 
mitgebrachte Schutzmasken über Mund und Nase.  
(In unserem Büro gibt es vereinzelt selbsterstellte Masken gegen eine geringe 
Gebühr von 3,-Euro zu kaufen.) 
 
Pflicht ist das Tragen von Schutzmasken während des Schulbustransportes, 
wie im öffentlichen Personennahverkehr in Hessen ab Montag generell 
festgelegt. 
 

11. Erkrankte Kinder, besonders mit Erkältungssymptomen, dürfen nicht am 
Unterricht teilnehmen und müssen zuhause bleiben. Eine telefonische 
Krankmeldung ist bitte wie gehabt am Morgen unter Tel. 7215 bis vor 8.00 Uhr 
nötig. 
 

12. Alle Kinder müssen ihre eigenen Materialien vollständig mitführen, eine 
gegenseitige Ausleihe von z.B. Stiften, Radiergummis usw. ist nicht möglich. 
 
 

Bei all diesen Maßnahmen ist uns klar, dass Kinder nicht jederzeit daran denken, einen 
gebotenen Mindestabstand einzuhalten. Schulisches Leben ist durch gemeinsames Erleben, 
auch gerade im Spiel geprägt. Wir werden freundlich an nötige Maßnahmen erinnern und 
bitten Sie als Erziehungsberechtigte auch darum, Ihr Kind entsprechend zu motivieren. 
 
Wir sind froh, wieder ein Stück einer „besonderen Normalität“ zurückzubekommen und 
wollen es nicht durch Unvernunft wieder genommen bekommen. Jeder und jede einzelne 
muss mitmachen! 
 
 
Wir evaluieren von Tag zu Tag und treffen ggf. aktuell Verbesserungsentscheidungen, die 
wir Ihnen mitteilen. 
 
Informationen finden Sie auch immer auf unserer Schulhomepage: www.grundschule-eins.de 
im Bereich „Aktuelles“. 
 
 
Gehen wir es an! Bleiben Sie alle gesund! 
 
Bei Fragen bitte melden.                 
 
 
Freundliche Grüße  
 
 
M. Bonnard  
Rektor 


